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)IJC ~ ~g ~9 ier JB~nagefl zu den Steaograpbiscben Protokollen 

des Nationalrates XV. Gesetzgebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Landgraf 

und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Pachtpreise für Bojen auf dem Attersee 

Mit Anfragebeantwortung 2115/AB vom 30.11.1982 

hat der Bundesminister für Finanzen mitge-

teilt, daß die Festsetzung eines Pachtpreises von 

4.000,- S pro Boje und Jahr auf dem Attersee in Ein

vernehmen mit den Attersee-A~rainer-Gemeinden prfolgte 

~)iese H}-tteilung' des Bundesn:inisters für ~inanzen 

entsnricht nicpt den Tatsachen, weil bei den,Besprechungen 

über diese Frage nicht Vertreter aller Attersee-Gemeinden 

teilgen0ITIfilen. haben. Die 1-1ehrzahl der betroffenen 
.I .. _. ... 

Atterse€-GemeindeD Ü?t. weit,€I~hin stT~k-tg~en 

einen Pachtpreis von 4.000,- S pro Boje und Jahr und faßt 

dies als einen Anschlag auf den Fremdenverkehr am Attersee 

auf. Gleichzeitig könnten sich die betroffenen Attersee

Gemeinden jedoch vorstellen, einen Bojenpachtpreis 

in geringerer Höhe festzulegen, um das angestrebte Zl-el..zu er-_ 
reichen,die Boote vorn See weg ans Ufer zu bringen und damit 

eine weitere Verschrnutzung des Sees hintanzuhalten. 

Angesichts der auf Grund des Erlasses des Bundesministers 

für Finanzen zu erwartenden Fremdenverkehrseinbußen am 

Attersee, stellen die unterfertigten Abgeordneten an den 

Bundesminister für Finanzen folgende 
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A n fra g e 

1. Wie kommen Sie zu der in Ihrer Anfragebeantwortung 

vom 30.11.1932 dargestellten Auffassung, daß die 

Attersee-Anrainer-Gemeinden mit der Festsetzung 

einer jährlichen Bojenpacht von 4.000,- S einver

standen sind ? 

2. Sind Sie angesichts der Tatsache, daß sich die überwiegende 

Mehrzahl der Attersee-Gemeinden weiterhin gegen den 

Bojenpachtpreis von 4.000,-- S pro Boje uno Jahr 

au..sspricht, bereit,'~ese Pachtpreise am Atter,see 

auf ein erträgliche Maß zu reduzieren? 
• 1\ • 
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